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Datenblatt 2024 für den Statistischen Bezirk 14-Poppenreuth, Espan 

Strukturinformationen des Bezirkes

Anmerkungen/Erläuterungen:

1) Einwohner mit Hauptwohnung

2) in Wohngebäuden

3) sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

4) insgesamt in den Rechtskreisen SGB II und SGB III

5) Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäuser

6) Wohnungen in Häusern mit 3 und mehr Wohnungen

7) sozialversicherungspflichtig Beschäftigte bzw. Arbeitslose in % an der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (15 bis 65 Jahre)

8) Nur Elektroantrieb ohne Hybridfahrzeuge

Sofern nicht anders ausgewiesen, handelt es sich um Daten zum Stand 31.12.

Fläche (in ha): 290

Bevölkerung1): 6 766

Einwohner/ha: 23,3

Haushalte: 3 420

Wohnungen2): 3 451

Kraftfahrzeuge: 64 514

Beschäftigte3): 2 914

Arbeitslose4): 123

Wohnungen2)

Arbeitsmarkt7)

Kraftfahrzeuge

Bezirk Stadt

Männer 

Frauen

3 300

3 466

48,8 %

51,2 %

49,5 %

50,5 %

0 bis 5 Jahre

6 - 14 Jahre

15 - 64 Jahre

ab 65 Jahre

355

515

4 296

1 600

5,2 %

7,6 %

63,5 %

23,6 %

5,6 %

8,0 %

67,2 %

19,2 %

Deutsche

Ausländer

aus der EU

5 711

1 055

604

84,4 %

15,6 %

8,9 %

76,8 %

23,2 %

11,3 %

ledig

verheiratet

verwitwet

geschieden

alleinerziehend

2 658

2 975

515

618

113

39,3 %

44,0 %

7,6 %

9,1 %

3,3 %

43,4 %

41,9 %

5,9 %

8,8 %

4,0 %

Einwohner 6 766 134 718

Einwohner Vorjahr 6 785 133 997

Veränderung ggü. dem 
Vorjahr

-0,3 % 0,5 %

Bezirk Stadt

Altbau (bis 1948) 747 21,6 % 25,1 %

mittleres Baualter 2 470 71,6 % 70,0 %

Neubau (max. 5 Jahre alt) 234 6,8 % 4,7 %

Familienhausbau5) 1 219 35,3 % 23,5 %

Geschosswohnungsbau6) 2 232 64,7 % 76,5 %

Bezirk Stadt

Pkw / Kombi 3 685 64 514

je 1 000 Einwohner 545 479

mit Elektroantrieb8) 109 3,0 % 2,7 %

Bezirk Stadt

Beschäftigte 2 914 67,8 % 66,5 %

Arbeitslose 123 2,9 % 4,3 %

Bevölkerung1)

Poppenreuth beutet „Rodung 
des Poppo“. Dort lebte um das 
Jahr 1000 der fromme Einsiedler 
Sebald. Erste urkundliche Erwäh-
nung fand der Ort 1303. Das 
Wort Espan setzt sich aus e=ewa 
(Gesetz, Gemeinde) und spannen 
zusammen. Da in alten Aufzeich-
nungen von „Stöckh und Pflocken 
auf dem Äspen“ die Rede ist, 
kann angenommen werden, dass 
der Espan früher als Viehweide 
genutzt wurde.

Herausgeberin: Stadt Nürnberg, Amt für Stadtforschung und Statistik, Unschlittplatz 7a, 90403 Nürnberg 
Icons: Open Moji; Historische Hinweise: Stadtlexikon Nürnberg
      statistikinfo@stadt.nuernberg.de          09 11 / 2 31- 28 40


